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US-Regierung führt große Bitcoin-
Transaktionen durch, Zweck bleibt

unklar
Am 12. Juli führte eine mit dem DOJ (Department of Justice)

verbundene Kryptowährungs-Wallet eine Reihe von
Transaktionen durch, bei denen etwa 9.825,25 Bitcoin im
Wert von fast 299 Millionen US-Dollar bewegt wurden. Der

genaue Zweck dieser Transaktionen bleibt unklar. Die
ersten Transaktionen beinhalteten die Übertragung von

etwa 9.825 Bitcoins im Zusammenhang mit der
Beschlagnahmung der Seidenstraße an drei Adressen. Der
Großteil der Münzen, etwa 8.200 BTC im Wert von fast 250

Millionen US-Dollar, wurde an eine einzige Adresse
gesendet, die den Gesamtbetrag später auf 101 separate
Adressen aufteilte. Zuvor hatte die US-Regierung bekannt
gegeben, dass sie die verbleibenden BTC aus &amp;hellip;

Am 12. Juli führte eine mit dem DOJ (Department of Justice)
verbundene Kryptowährungs-Wallet eine Reihe von
Transaktionen durch, bei denen etwa 9.825,25 Bitcoin im Wert



von fast 299 Millionen US-Dollar bewegt wurden. Der genaue
Zweck dieser Transaktionen bleibt unklar.

Die ersten Transaktionen beinhalteten die Übertragung von
etwa 9.825 Bitcoins im Zusammenhang mit der
Beschlagnahmung der Seidenstraße an drei Adressen. Der
Großteil der Münzen, etwa 8.200 BTC im Wert von fast 250
Millionen US-Dollar, wurde an eine einzige Adresse gesendet, die
den Gesamtbetrag später auf 101 separate Adressen aufteilte.

Zuvor hatte die US-Regierung bekannt gegeben, dass sie die
verbleibenden BTC aus der Silk Road-Beschlagnahme durch vier
Batch-Transaktionen im Laufe des Kalenderjahres liquidieren
möchte.

Die jüngsten On-Chain-Daten deuten darauf hin, dass die US-
Regierung möglicherweise Liquiditätsstrategien testet. Berichten
zufolge erzielte ein Konto im Zusammenhang mit am 7. März
2023 durchgeführten Batch-Transaktionen einen Gewinn von
rund 237.934.919 US-Dollar bei einem Bestand von 30.174,7
BTC.

Trotz Spekulationen über diese Transaktionen und ihre
Auswirkungen ist es aufgrund der großen Anzahl an
Transaktionen und damit verbundenen Wallets immer
schwieriger geworden, die genaue Verwendung jeder Münze zu
verfolgen.

Es bleibt abzuwarten, welche Pläne das DOJ und die US-
Regierung für die verbleibenden Bitcoins aus der Seidenstraßen-
Beschlagnahme haben und wie sich dies auf den
Kryptowährungsmarkt auswirken wird. Die Tatsache, dass eine
einzige Adresse den Großteil der Münzen auf 101 separate
Adressen aufgeteilt hat, könnte darauf hindeuten, dass
verschiedene strategische Entscheidungen getroffen werden,
um die Bitcoin-Bestände auf verschiedene Wallets zu verteilen
und möglicherweise das Risiko zu minimieren.



Es wird interessant sein zu beobachten, wie diese Transaktionen
den Markt und den Bitcoin-Preis beeinflussen werden. Trotz der
Unklarheiten über den genauen Zweck dieser Transaktionen
bleibt die Seidenstraße-Beschlagnahme weiterhin ein
interessanter Fall in der Kryptowährungswelt.

Details
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